
THALMASSING. Bei der Jahresversamm-
lung bestätigten die Thalmassinger
Stockschützen Anton Kiendl erneut in
seinem Amt als Abteilungsleiter. Als
neuer Stellvertreter fungiert Hans Fol-
ger. Als Abteilungskassier bleibt Hans
Bumes und ebenso Schriftführerin
Henriette Kuhn. Kiendl, der die Stock-
schützen seit nunmehr zwölf Jahren
anführt, sprach von einem erfolgrei-
chen und arbeitsreichen Vereinsjahr.

Die im letzten Jahr begonnene Re-
novierung der Stockanlage konnte in
den zurückliegenden Monaten erfolg-
reich abgeschlossen werden. Mit viel
Eigenleistung wurde ein neuer As-
phaltbelag aufgebracht, die Außenan-
lagen ertüchtigt und das Vereinsheim
auf Vordermann gebracht. Besonderes
Lob sprach Kiendl dem verantwortli-
chen Platz- und Häuslwart Günther
Buchstaller aus, der sich seit Abtei-
lungsgründung aufopferungsvoll um

die Örtlichkeiten kümmert.
In der jährlich stattfinden Dorf-

meisterschaft sicherte sich die Mann-
schaft der „Schützen Weillohe“ den
Sieg, dicht gefolgt vom Team „Bi-
schofshoferer“ und dem Team „SPD“.
Den letzten Platz belegte die „FC Vor-
standschaft“. Franz Wudi, der Sport-
vereinschef, zeigte sich trotzdem zu-
frieden. Für ihn und seine Kollegen
zählte der olympische Gedanke, mehr
sei leider nicht drin gewesen.

Mit den Erlösen aus der Dorfmeis-
terschaft unterstützen die Stockschüt-
zen verschiedenste Projekte außerhalb
den eigenen Reihen. So wurde im letz-
ten Jahr an den Hauptverein gespen-
det, um bei der Anschaffung eines
neuen Vereinsbusses behilflich zu
sein.

Im regulären Wettkampfbetrieb er-
reichten die Stockschützen in den letz-
ten Jahren einige Erfolge. Mit furiosen
Leistungen zunächst den Aufstieg in
die Bezirksliga und ein Jahr später den
Aufstieg in die BOL. Bei der Meister-
schaft des bayerischen Eissportver-
bands Anfang 2010 trat man im Wei-
dener Eisstadion zunächst mit der Prä-
misse Klassenerhalt an. Dass es am En-
de ein klein bisschenmehr wurde, war
für die Sportler umso überraschender.
Der Sprung in die Landesliga Nord-Eis

ist der bisher größte Erfolg in der Ab-
teilungsgeschichte. Die jüngste Tur-
nierniederlage auf Asphalt könne die
neu formierte Mannschaft nur auf-
richten, so Kiendl. Es seien ausschließ-
lichNeulinge am Start gewesen.

Die zuletzt gegründete Abteilung
des FC Thalmassing kann auf eine ein-
drucksvolle Vergangenheit zurückbli-
cken. Nach der Gründung bauten die
Stockschützen zwei Jahre an ihrer An-
lage. Alles wurde in Eigenleistung er-
richtet.

Von den derzeit 41Mitgliedern sind
18 inWettkämpfen aktiv. Sie bilden je
zwei Mannschaften, Eis und Asphalt,
von denen die 1. Mannschaft in der
Landesliga Nord-Eis und die andere in
der Bezirksoberliga-Asphalt spielt.
Acht Schützen zählen zur Altersgrup-
pe unter 50, die meisten sind zwischen
40 und 70 Jahre alt. Der älteste Schüt-
ze, Emil Melzl, bringt es auf 75 Jahre.
Als Beitrag zum Dorfleben organisiert
die Abteilung diverse Veranstaltun-
gen. Von den Neubürgern höre man
leider nicht viel. Ein Wermutstropfen,
den man trotz verschiedenster Werbe-
kampagnen schlucken müsse: Der er-
hoffte Zuwachs bliebe trotz aller Be-
mühungen bisher aus, bedauerte
Kiendl. Man würde jeden mit offenen
Armen aufnehmen. (lae)

Stockschützen zufriedenmit
Leistung auf Eis undAsphalt
JAHRESVERSAMMLUNG Bei der
Thalmassinger FC-Stockab-
teilung istmanmit Erreich-
tem zufrieden. Nur einen
Wermutstropfen gibt es:Wo
bleibt der Nachwuchs?
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LEUTE HEUTE

Beim Hochzeitstanz
1958 begann das Glück
ROITH/WOLFSKOFEN. Im engsten Fami-
lienkreis feierte das JubelpaarWolf-
gang undGertraud Schwarz aus Roith
mit einemDankgottesdienst in der
PfarrkircheWolfskofen das Fest der
GoldenenHochzeit. Pfarrer Bernhard
Hofer zelebrierte dieMesse. Diemusi-
kalische Umrahmung vollzog Orga-
nist Franz Schuirer. In der Predigt ließ
Pfarrer Hofer die gemeinsamen Jahre
des Jubelpaars Revue passieren. ImAn-
schluss trafman sich in der Gaststätte
„Alte Schule“ zum Festmahl. Kennen-
gelernt hatteWolfgang Schwarz seine
Frau Gertraud, geborene Saller aus Tai-
mering, 1958 bei einemHochzeitstanz
in Pfatter. Am 22. November 1960wur-
den das junge Paar von Pfarrer Otto
Koller in der PfarrkircheWolfskofen
getraut. Das Paar zog in das Elternhaus
vonWolfgang Schwarz in Roith und
arbeitete im elterlichen landwirt-
schaftlichen Betrieb, den sie ab 1966
eigenständig führte. SohnWolfgang
und die Töchter Christina undHanne-
lorewurden ihnen geschenkt. Über
viele Jahre lebten vier Generationen in
dem Siedlungshaus. Zum Jubeltag ka-
men die Töchter Christina undHanne-
lore, SohnWolfgangmit Ehefrau Evi
und Enkel Thomas. (lok)

Das Jubelpaar Wolfgang und Gertraud
Schwarz mit Bürgermeister Kurt
Senft (rechts). Foto: lok

Schmuckstücke für die Adventszeit
Ein voller Erfolg war der Weihnachtsbasar des Frauen-
bundes Mintraching. Bereits eine Stunde vor Öffnung
des Verkaufsraums standen die ersten Schau- und Kauf-
lustigen an, um eines der begehrten Dekorationsstücke
zu ergattern. Die Frauen hatten in unermüdlicher Klein-
arbeit Adventskränze gebunden und geschmückt und

Türkränze und Gestecke hergestellt und verziert. Wer
den passenden Kranz gefunden hatte, konnte sich Kaffee
und Kuchen im Frauenbund-Café im Erdgeschoss des
Pfarrheims schmecken lassen. Der Erlös des Basars wird
wie jedes Jahr gespendet. Die Vorstandschaft dankte der
Familie Allmeier für die Bereitstellung ihrer Garage.

ALTEGLOFSHEIM. Heuer jährt es sich
zum 30. Mal, dass die Kolpingsfamilie
Alteglofsheim den Nikolausbesuch
anbietet. Bis zu sieben Teams werden
am 5. und 6. Dezember unterwegs
sein. Es ist nicht notwendig, Berichte
ausführlich oder gar in Versform zu
schreiben. Einige Fakten sollten dem
Nikolaus aber schon genannt werden.
Und weil nicht nur Kinder gute und
schlechte Angewohnheiten haben,
dürfen auch gerne die Erwachsenen
im „Goldenen Buch“ eine Rolle spie-
len. Der Besuch ist kostenlos, Spenden
sind willkommen. Anmeldungen bei
Familie Schuhmann, Tel. (0 94 53)
8028 oder liswolf70@t-online.de (lwk)

Kolping schickt
siebenNikoläuse
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KURZ NOTIERT

Die Sängerrunde
singt den Advent an
AUFHAUSEN. Seit Jahren stimmt die
Sängerrunde Aufhausenmit einem
Adventansingen auf die Vorweih-
nachtszeit ein, anfangs unter einem
großenChristbaum amKirchplatz.
Später wurden in derWallfahrtskirche
große Konzerte veranstaltet. Die Sän-
gerrundewurde dabei von ihremKin-
derchor, von der Liedertafel Sünching
und einer Instrumentalgruppe unter-
stützt. Seit einigen Jahren findet das
Adventansingen imRahmen einer Ad-
ventandacht statt. Zusammenmit ei-
ner Bläsergruppe der Kapelle Toni
Schmid leitet die Sängerrunde am
Sonntag um 16Uhr in der Pfarrkirche
denAdvent ein. Anschließend gibt es
Glühwein und Lebkuchen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Seniorennachmittag
im Pfarrsaal
DONAUSTAUF/SULZBACH. In diesem
Jahr geht die Pfarrei Donaustauf neue
Wege bei der Einladung zum großen
Seniorennachmittag im Pfarrsaal.
Heuer haben Pfarrer Erich Renner und
Pfarrsekretärin Klaus einen Flyer ent-
worfen, der an alle Haushalte verteilt
wurde. Pfarrer Renner lädt für 27. No-
vember ab 14Uhr alle Pfarrangehöri-
gen ab 65 Jahren aus Donaustauf und
Sulzbach dazu ein, auch jene, die sich
mitMitte Sechzig noch nicht als „Seni-
oren“ fühlen. Der Seniorennachmittag
beginntmit einer gemeinsamenMesse
um 14Uhr, die vom Sulzbacher Sing-
kreismitgestaltet wird. ImAnschluss
wird bei Kaffee, Kuchen und Brotzeit
Geselligkeit gepflegt. Zur Unterhal-
tungwerdenGeschichten zumAdvent
und lustige Einlagen auf dieWeih-
nachtszeit geboten. Gehbehinderten
Senioren steht ein Fahrservice zur Ver-
fügung. Anmeldung im Pfarrbüro, Tel.
(0 94 03) 96 16 26. (lps)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Am Sonntag ist
Gemeindefest
SCHIERLING. Amkommenden Sonntag
findet wieder das evangelische Ge-
meindefest in der Pauluskirche statt.
Um 10.30 Uhr beginnt das Festmit ei-
nemGottesdienst, gestaltet von Susan-
neMetkomit ihremKirchenteam. An-
schließend gibt es zumMittagessen
den traditionellen Eintopf. AuchKaf-
fee undKuchenwerden angeboten;
Kuchenspenden sindwillkommen.
Die Gruppe „LustigeMaschen“ gestal-
tet einen Basarmit Handarbeiten und
das Jugendforum bietet ab 12.30 Uhr
verschiedene Bastelmöglichkeiten für
Kinder an. Darin gibt es ab 14 Uhr eine
kleine Überraschung. Das stimmungs-
volle Adventskonzert um 16Uhrmit
dem Jugendchor der evangelischen
Kirchen sowie der ökumenischen
Band „Ol̀schdails“ aus Langquaid run-
det das Gemeindefest ab. (lww)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

In Friesheim am Sonntag
idyllische Dorfweihnacht
FRIESHEIM.AmSonntag, 1. Advent, fin-
det ab 16Uhr auf demneu gestalteten
Friesheimer Dorfplatz die Dorfweih-
nacht statt. Kinder proben schon seit
geraumer ZeitWeihnachtslieder. Nach
dieser Einstimmung zeigen die „Smar-
ties“ und die „No Limits“ ihre Tanz-
künste, ehe nochmals die Kinder den
Nikolaus herbeisingenwerden. Ab 19
Uhr gibt esweihnachtliche Livemusik.
Der Gesamterlös der Friesheimer Dorf-
weihnacht wird hilfsbedürftigen Fa-
milien in der Großgemeinde zugute
kommen. (xtl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Christkindlmarkt am
Sonntag in Pfakofen
PFAKOFEN . Am Sonntag öffnet in Pfa-
kofen der Christkindlmarkt um 11
Uhr seine Pforten. DieMutter-Kind-
Gruppe des Kindergartens führt um 14
und 15 Uhr ein Kasperltheater auf
(Eintritt 0,50 Euro). Der Kinderchor
singt um 16.15 Uhrweihnachtliche
Lieder, bevor der Nikolaus um 16.30
Uhr eintrifft. Der Reinerlös des Christ-
kindlmarktes ist für den neuenKin-
dergarten sowie für die Anschaffung
eines neuenKeyboards bestimmt. (lgc)

WOLFSKOFEN. „Ehre wem Ehre ge-
bührt!“ Dieser Ausspruch des Vorsit-
zenden Roland Westhäuser anlässlich
des 85-jährigen Gründungsfestes mit
50-Jahrfeier derWiedergründung 1960
des Krieger- und Reservistenvereins
Wolfskofen galt dem einzigen noch le-
benden Gründungsmitglied Georg
Plank aus Gengkofen.

Im Rahmen des Festaktes beim Eh-
renabend zum Doppeljubiläumwurde
Ehrenmitglied Georg Plank mit der
höchsten Ehrung, die der Verein ver-
geben kann, dem Goldenen Ehren-
kreuz am Bande und Ehrenurkunde,
für 50-jährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. Georg Plank tat im Zweiten

Weltkrieg als Obergefreiter bei der In-
fanterie Dienst und wurde im Russ-
landfeldzug durch einen Granatsplit-
ter schwer verwundet. Weitere Ver-
wundungen machten Aufenthalte in
den Lazaretten von Bayreuth-Reichen-
bach und Dresden erforderlich. Am 18.
Januar 1945 wurde dem 21-jährigen
Georg Plank das Verwundungsabzei-

chen verliehen. Der Krieg endete für
den jungen Soldaten glücklich mit der
Heimkehr zur Familie.

Nach all den schrecklichen Ge-
schehnissen des Zweiten Weltkrieges
war es für Georg Plank selbstverständ-
lich, am 1. Februar 1960 zur Wieder-
gründung der Krieger-Gemeinschaft
Wolfskofen beizutragen. Mit aller
Kraft trat Plank gegen Verunglimp-
fung von Kriegsteilnehmern und akti-
ven Soldaten ein. Ihm ist wichtig, sich
für den Frieden einzusetzen, dass sol-
che Kriege nicht mehr kommen mö-
gen. Zum 85. Geburtstag wurde Plank
als einzigem noch lebenden Kriegsteil-
nehmer die Ehrenmitgliedschaft ange-
tragen. Zum 50-jährigen Wiedergrün-
dungsjubiläum zeichnete Bürgermeis-
ter Kurt Senft mit Vorsitzenden Ro-
land Westhäuser Georg Plank in Wür-
digung seiner langjährigen Treue mit
der höchsten Auszeichnung, dem Gol-
denen Ehrenkreuz amBande, aus. (lok)

Höchste Ehren fürGeorg Plank
FESTAKTKrieger- und Reser-
vistenvereinWolfskofen
zeichnete sein letztes Grün-
dungsmitglied aus.

Bürgermeister Kurt Senft (links) ehr-
te mit Roland Westhäuser den 86-jäh-
rigen Georg Plank mit dem Goldenen
Ehrenkreuz am Bande. Foto: Matok

KÖFERING/LANDKREIS. Am Samstag ge-
gen 18.30 Uhr betrat ein mit einer
Sturmhaube maskierter Mann den La-
den in der Hauptstraße. Unter Vorhalt
einer Faustfeuerwaffe forderte er den
20-jährigen Betreiber zur Herausgabe
der Tageseinnahmen auf. Nachdem
dieser der Aufforderung nicht nach-
kam, flüchtete der Täter ohne Beute zu
Fuß über die Schulstraße in die Park-
straße. Dort verliert sich seine Spur.
Der Flüchtige ist etwa 1,80 bis 1,85Me-
ter groß, 18 bis 25 Jahre alt und
schlank. Er trug eine schwarze Kapu-
zenjacke. Zeugen, die zum Tatzeit-
punkt eine entsprechende Person gese-
hen haben, werden gebeten, sich mit
der Kripo unter Tel. (09 41)506-28 88
in Verbindung zu setzen.

Kripo sucht
weiter Zeugen
POLIZEIAm20. November ver-
suchte ein Unbekannter, ei-
nenDönerladen in Köfering
auszurauben.
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